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alle S o r te n 

Baumatcrial u. 

Kohlen. 
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ZEIT AND Oclcschsf lJNlj TO 
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Kansas city, 
ALSO TO ALL POINTS 
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chair cars 
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Seats Free 
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S. M. ADslT 
Oe esse ktl Possen sei-c Akeuk. 

sT ICISPPH Mo 

EHE oonEu WE Es 
sALOON 

JOHN kUHLsEN Eiqenth 
Ecke Ztek nnd Spec-more Straße. 

Tle be ten Weines itqu und ( iaq uik 

ren. Vorzüqltchen Limch den 

ganzen Tag. 
— Eine Dampfmaschine ist: 

billig zu verkaufen. s; Pferdekmft l 
Auch ein 10 Binneka T-ampfkessel· 
Entweder beide-J zusammen oder auch 
einzeln. Dies ist ein .,Bakgain« wie 
er nicht oft zu finden Ist da wir keinen 
Gebrauch dafüI haben und die MaschinH 
deshalb los sein wollen l 

»Anzeigerä.)·)erold«. 1! 
I 
( Eisenbahn Fabrblanc 

stach dem Osten. 
No. 44 PaII murWochenmgsI 2: MAde 
No. 42 ,, (täglich) ........ 9 :45 Mem 
No.48 -5kacht(nuk Woche-tragis) ) :40 Abbs 
Ro. 46 (täglich) ........ 11: 45Morc 
NoZO « UäglichI ........ 5 :50 

Nach dem Westen. 
Rast 

ZYas I(tägli ) ........ 6 :50Mmcz 

NOT (nut ZUUMgsI 
O :()0 Ade 

t(nur Wo Zentaggy 5:1() « 

NDIH ass. (eäglich) ........ 8146 « 

No. 49Fr. (tgl. ausg. Montaq) 5:50 Mmg 
No. 46 hält in Amom, York, Servan 

und Liucoln. 
No.50hält m jeder thxon dstlich Isi-- 

Aurora. 
No. 45 und 49 hnircn nirgends öftljch I«- 

Revenue-. 
No. 41 fährt durch bis- Bällingg und much 

direkten Anschluß an die Jckortyem P Icnit 
nach allen Punkten in Montana und an d-; 

pacisischen Küste. Hält nicht zwischen Was-r 
Island und Ravenna. 

No. 42 Bestibuled(5wceiz«1aglich,siktcohs. 
Lmaha SI. Joseph KanIastCIIY,S-1 Louis- 
(5bicago, T enoer und Punkten s -II, We II unr 
Süd-. XII-. cum-» 

Aget 

UMCN PAchlc KAIUWAU co- 

Hauptlinir. 
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Abg 1Z::5«J;Iii.1(2)m. 
Ant. Ist-S Murg 

No. ;:. san Mail. 
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) 
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8 

- 

»o. -4« tihicago Zik» 
Anf. 10,55 Vom-. 
Abg. 11 «- Bonn 

No. IT Null Frucht - Abg. 5:«.«0 Nnchkn 

Ro. li, s.'ocal. 

s 
Vio. 244 soc-ji symchL » Alm» 1 I« Rad-»s- 

- 

Bach dem W est-n. 
— 

» 
s ) Ank. Iso.1,kveuand Jm o 

, Abg. 
Glut z40Abendg No· J« Jan Kam ·- Abg. :50Abe1th 

III-) MAde 
l 
Z 
H 

) Ank. 3:35 Morg. 
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8 

:25 Nachric. 

No. 5 Den-« ZPL ,qh :40 Morg. 
No. 270 Lokal sIkCchki ) Abs· sm Morg« 

c 
« Bekörden Passagiere 

Des mit Stuf sitt-. 
As. As Its-as .............. 7:s() Morg. 
Ri. II s ............. 1 :s0 Nachm. 
Ri. I III t ............ 10245 Mut 
Umth ............. 8:15 Abt-. 

Wie Zis- lauieu nur Poch-umg« 

Cis-send- Use-. 
Wie das Issengeschlecht sich durch die 

Menscheniihnlichleit vor den übrigen 
Säugethieren auszeichnet, so haben 
einige Arten desselben auch das beson- 
dere Merkmal, daß sie zu singen ver- 

mögen. Die geiibtesten Sänger sind 
die Brüllassen, die die Urwiilder Sud- 
amerilad bewohnen. lieber die Kons- 
zerle, die die Briillasfen veranstalten, 
berichtet Fr. Hensel nach eigener Be- 
obachtung. 

.Wenn im Sommer,« schreibt er, 
»die Strahlen der Morgensonne die 

sitthle der Nacht nnd die Nebel dot- 
Thiiler an den Berglehnen vertrieben 
haben, dann löst die lleine Gesellschaft 
der Brüllassen den Klumpen auf, 3.: 
welchem geballt sie aus den Reiten 
eines stark belaubten Baumes die Nackt 
zugebracht hatte. Der Trupp sucht z::- ; 
nächst das Nahrungsbediirsniß zu befrie- ! 

digen, und ist dies geschehen, so bleibt 

ihm bis zum Cintritte der drückenden 
Tageehitze noch immer so viel Zeit 
iibrig, unt sich auch dem gesellten-ji« 
Vergnügen widmen zu können. Tie 
Gesellschaft hat sich dazu eine-riesige- 
Wildseigenart ausgesucht, deren dicht-es 
Blätterdach gegen die Sonnenstrahlen 
schützt, wtihrend die gewaltigen wag-:- 
rechten Reste vortrefflich zu Spazier- 
gängen geeignet sind. Einen dieser 
Aeste, in dessen Nähe sich die Mitglie- 
der der Gesellschaft nach Belieben 
gruppirt haben, wählt sich das Fami- 
lienhaupt aus und schreitet daraizf 
ernst und würdig mit erhobeneni 
Schwanze hin und her. Bald beginnt 
es, Anfangs etwas leise, einzelne ab- 

gebrochene Brülltöne qui-zustoßen, wie 
es der Löwe zu thun pflegt, wenn er 

sich zu einer Arastleistnng seiner Lunge 
vorbereitet. Diese Laute, welche aus 
einer Ein- und aus einer Aueathmung 
sich gebildet zu haben scheinen, werden 
immer hesti er nnd in immer schnelle- 
rer Reihenfolge ausgestoßem man 

hort, wie die Erregnng des Sangeke 
wächst. Endlich hat sie ihren höchsten 
Grad erreicht. Die Zwischenpausen 
werden verschwindend klein, und ete 

einzelnen Laute verwandeln sich in ein 

fortdauernd henlendetz Gebrüll. Jn 
diesem Augenblicke scheint eine unend- 

liche Begeisterung die übrigen, bis 
dahin stummen Mitglieder der Fa- 
milie, männliche wie weibliche, zu er- 

greifen. Sie alle vereinen ihre Stimme 
niit der des Vorsiingere, und wohl zehn 
Sekunden lang tönt der schauerliche 
Chorus durch den stillen Wald. Den 
Beschluß tnachenwieder einzelne Laute, 
wie si: den Hauptgeiang eingeleitet 
halten« 

Ermöglicht wird deni Briillaifrn 
sein Gesang durch den kropsartig ver- 

dickten Kehttopf. Walnend die kleinen 
amerikanischen Affen ein einfaches diin 
nes Zungenbein haben, liegt die Zunge 
bei den großen Affen, wie schon A. o 

Humboldt erkannte, aus einer ausge- 
debnten Knochentrommei. Jtir oberer 
Kebllops hat sechs Taschen, in denen 
sich die Stimme fängt, zwei davon sind 
tanbennestförinig, und diese haben 
große Aehnlichkeit mit dem unteren 
Kebllops der Vögel. Der dein Brüll- 
assen eigene klägliche Ton entstel1t, 
wenn die Luft gewaltsam in die Kno 
chenttommel einstromt. Da diese Kno- 
chentromtnel ziemlich groß ist, so etttnri 
sich dadurch die Stärke und der Umfang 
der Stimme der Brüllafsen. 

Ein sehr zierlicher Sänger ist der 
Cay oder Sai, der einen störenden, 
dein Pfeier der Vogel ähnlichen Ton 
out-stößt. indem er die Lippen zusam- 
menziehL 

Dagegen ist der Gesang der Gibbone 
ebenfalls sehr laut, wenn auch nirtn 

ganz so stark wie derjenige der Briitls 
affen. Der englische Naturforscher 
Waterliouse bemerkt iiber ihn: Mir 
schien, als ob die Intervalle beim Anf- 
und Absteigen der Tonleiter genau 
halbe Töne bildeten, und ich bin dessen 
gewiß, daß der höchste Ton genau dis- 
Oktave zum niedrigsten bildete. Tie 
Beschaffenheit der Töne ist sehr musi- 
kalisch, und ich zweifte nicht, daß ein 
guter Geiger die Komposition der Gib- 
bone, bis auf ihre Stätte, richtig wie- 
dergean Quinte« « 

Im itillqetttcttrert rieth die Jltrstkltt 
der Forscher dahin, daß der hielang der 
Affen, alrnlidr dem isleiattge der BUTan 
als ritt :)lttloitrtn,tszt:tittel iur die (-i-- 

nassen zu betrachten ist. 

Dur-erste FkottzertderDivaÄ 
Die berühmte suanisch-australii-Isc 
Diva Madame Melba erzählte turzitrlt 
eine drolltge Episade aus ihrem Leben. 
Sie schildert ihr erstes öffentlich-: 
Auftreten folgendermaßen: »Ich tem- 

noch sehr sung, als ich in Melboutne, 
trotz allen Abredens und Widerstrebeng 
meines Vaters-, der tnir durchaus nictkt 
erlauben wollte, zur Bühne zu gehen, 
den festen Entschluß faßte, mich Mens- 
lich hören zu lassen. Ich miethete zu 
diesem Zweck Jeimli einen gra·en 
Saal und ichi te me nen zahlrei en 

Bekannten und Freundinnen Cin- 
ladungslarlen. Irgend Jemand mußte 
aber meinem Vater die Sache verrathen 
haben und dieser ersuchte, wie ich spü- 
ter ste, die von mir Ein eladenen, 
daß ieihn in seinem Bein heu, mich 

»dem ater set-u zu halten, dadurch 
Hunters neu sollten, daß sie den be- 
absichtigten Besuch meines Konzertea 
III sehen möchten. Die Stunde ten-r 
Z ich betrat zur iestsese en Zeit 
Jst Minne, unt-einem ulliiurm 
sitt nett arti zwei Personen bestand, 

näher zu treten. Es kam such a.: 

; esetn denkstrdisen Abend Nie-umkr- 
Iseiter. Die Beeiichersnih das tnixtk 
Tdie er Streich meines Vaters durchan 

Tal ; nttnuthigt hat, ist seist liber- 
s ji«- 
-.-M — 

»unter-. « i 
In einein teienswerthen Inssasef 

bringt das .Berllner Tegel-tatst sol- 
gende Mittheilungen: 

u den hervorragendsten gerundetem 
nn dent Gebiete dee Gaunerspezialitiis "- 

tenthumd zählen unstreitig die Dom-L 
marder, denen die edle »Zunst« ins 
erster Linie ihren hervorragenden Ruf 
verdanken dürste. Die Spezialität-»in 
welche sich das Reisepublitunt und die 
Votetierd als ergiebiges Arbeits-seid 
erkoren haben, sind sehr zahlrcirtn 
mit den bereit-Z zur Anwendung getoin- 
menen «Tricke« ließe sich ein ganzers 
Band stillen. Dabei entbehren die 
Gaunerslreiche, denen der Neisende oder 
der Hetelier zum Opfer fällt,. sehr oft 
nicht eines gewissen Humans so das-. 
das alte Sprichwort: Wer den Schaden 
hat, braucht siir den Spott nicht ;.-« 
sorgen! zur vollen Geltung kommt. 
Soll man z. B. nicht itber den Gaum-i 
lachen, der in folgender Weise operirt«:: 

Der äußerst vertrauenertveclende, be- 
scheidene junge Mann quartirte sich 
in einem Hotel einer Kieinsladt ein, 
wo ihm der Besitzer bereitwilligst tre- 
ditirte, weil der Fremde täglich bei 
ihm ein blinkended LosMnrlstiick wech- 
seln ließ. Ein Macht«- der täglich 20 
Mart durch Einlänse u. s. w. »Nein 
machte,« konnte doch nur sehr bemittelt 
sein. In Wirklichkeit aber besaß der 
Gauner von Anfang an nur ein ein- 
ziges echtes 20-Marlstiick, das einge- 
weehselte Kleingeld lauschte er in. 
irgend einem Laden wieder gegen ein« 
Goldstück um. An dem Tage aber, als 
er aus Nimmerroiedersehen aus Hotel 
und Städtchen verschwand, ließ er sich 
ein falsches LosMarlstiick wechseln! j 

In Nervhaoen in England hat man: 
seht zwei Hotetschwindter verhaftetk 
deren .Slrbeit« weit über dem Niveau 
gewöhnlicher Kollegen steht. Diese; 
bedienten sich in ihrem Beruf der 
neuesten technischen Errungenschaft. des 
llpneutrrtttild. Die ungemein nobel und 
gewandt auftretenden Herren importir- 
ten den Sln estetlten der von ihnen heim- 
gesuchten otels in erster Linie durch 
ihr nntsan reichee, gewichtigee Gepack, 
das sie au ihren Reisen in Form von 

großen Kossern, Handtaschen u. s. w. 

begleitete· llm so wunderbarer war er- 
daß mit den Gaunern, welche ihre Lin-» 
wesenheit im Hotel zu allen möglichen 
Betriigereien und Diebereien benutztein 
auch stets ihr Gepiick verschwunden war. 

Un Wachsamieit hatten die Angestellten 
des Hotels es niemals fehlen lasten. 
Die jetzige Verhastung hat auch dae an 

die besten Zeiten des Mittelaltera er: 

innernde .thnder« ausgeltärt. Die 
Koffer nnd Handtaschen waren nämlich 
—pneumattkche Sacke, denen die Sie-t- 
ferforni nur künstlich «gepitmpt« war. 
Die nöthige Schwere erhielten iie durch 
itn Inneren angebrachte Bleileiiten. 
Beim heimlichen Verlassen det- Hotele 
wurde das .Geptick« wieder eitel wit« 
und des Mantels schützende HIJlle ne- 
niigte, um es, allen ipaltcnden Itsi.:.;i 
verborgen, in Sicherheit zn brinqcn 

Auch der Jchwarze Matei!.« meinst-r 
var etlichen Jahren dennaxsc Halm 
unsicher machte, er trat am Tage eile 
eleganter Gentleman auf. Nachts tm- 

gegen wandelte er, vom not-s bis zu 
den Füßen in schwarzes Txitdt getni 
det, auf den Kortidaro nnd machte te- 
fondets gnlfituilten, vertiaiienoieligen 
Hatelgiiften freundschaftliche Besuche 
Die kleinen .?tndenten,« die er dann 
mitnahnt, betrachtete er jedenfalls nur 
als Sonneniie Die traurigen Erinn- 
rungem die der ..sct:war;e Mann« jedem 
zuweilen liei micucosaztten und wenig 
entgegenkommendes klietfeitden geniaslsr 
hat, welche die Schwierigkeiten ici;:·.: 
»Arbeit« noch dadurch erholttem das· n. 

ihre Thiir verschlossen und den Schnitt-l 
innen um«-n Ins-Fixi, tknt zu ;t«i -,i 

s· « 

sinnreiche-n Erfinznnq ist«-let, « 

set-: von allen ani M Ost-«- txsi-.: 

stehenden » Eveqialiitw atra strick 

wird. Es ist dice ein »li:s"tr-:::ss;nt,i « 

chcs außetlicli eint-r Lituiniakeeict 
ähnelt, jedoch sind die beiden Ende-net- 
gehblslt nnd inwendig mit einein sit-is- 
senlsiewinde versehen Diese Art Hans-:- 
paßt in Folge ilirer Form in sei-: 
Schlüsselloch und ossnet tnit Veichtiglxxt 
jedes Schlaf-, in dein inwendig rcr 
Schlüssel stecken geblieben ist« 

Eine andere Spezialität des irrte-. 
nationalen Hotelgaunertlnnns verdient 
noch Erwähnung. Diese lassen sich att- 

Grund gesalschter Zeugnisse und Ein-« 
psehlungen in die Hotels aus unter 

geordneten Posten, als t«arnpenpnt-u« 
u. s. w» anstellenund benutzen nun die 
bald erworbenen Platz- und Personen: 
lenntnisse zst ihren Diebereien. Da sie 
draußen Helfersbelser haben, denen die 
Beute durch die Fenster zugesteckt wird, 
so sind sie selten zu iibersiibren. Es set 
denn, dasz sie ans frischer That ertappt 
werden, was aber schwierig ist, da sie 
zuweist in der Friibdärnmeeung arbei- 
ten, wo der Schlaf der Opfer am feste- 
sten und ein Erkennen sast nennt-glich ist. 

Geschichte einer Pfeil- 
wunbe. Var über 40 Jahren erhielt 
der Resident dea Sara Bann-Gebietes 
ln Niederlandischsonbien bei einem 
Kampfe mit ben Daealta eine Meil- 
Ist-de an der Brust. Er zog den Schast 
bei-aus« die liber 75 Millimeter lange 
ellerte eilsbise blieb dabei aber in 
der lam pedes- sae kurzer 

M bildete sich nun ein Idszef as der 
des Manne-, bei einem sten- 

assa le wurde die Pseilsvitze Cbar 
III das det- behandelnden Nao (elnqe- 
bereiten Arzte) vollen-be beratenezaaen 
Du 40 sabre lange eile-bleiben der 
sieilspiae in den rast-realen bat 
dem Residenten aber, seinen eisenen 
Mittbeilungen nas, niemala ernstere 
selhserden verursacht- 

Schnitzel 
Der tiefste See der Welt ist 

der Ballen-See in Sibirien. Derselbe 
hat an manchen Stellen eine Tiefe von 
aooo Fuß. 

Die einzigen Länder, in 
welchen die Postverwaltung ein Defi- 
zit auftuweisen hat, sind die Ver. 
Staaten und Not-wegen- 

Die Feuerdeslattung ist in 
Japan in ausgedehntem Maße vers- 
breitet. Bei Toiio befinden sich sechs 
große Arematorien mal-ernsten Stils. 

VomGeiammtvermögendei 
Erde befindet sich ein Viertel iul Vic- 
sitze Großbritanniena, hingegen besitzt 
es ein Neuntel der Gefaiinntbevclte- 
rung. 

Acht Nadfahrcr von ento- 

piii s che m N us wurden in Frankreich 
als untauglich zum Militärdicust er- 

lliirt. .Her;lranlheiten waren die lit- 
sache der Zuriickweisung. 

Die Riesensrhildlröte des 
Londoner soc-logischen Gartens ist ein- 
gegangen. Sie ist ein lnaupetl Jahr im 
Garten gewesen und hat ein Alter von 

mindestens 200 Jahren erreicht. 
Just Ist, 998 Schantlolale 

entfallen aus die S, 250, 000 Einwoh- 
ner Belgiens. Groß-New York mit 
seinen nahezu 4,000,000 Einwohnern 

wefist nur etwas iiber 12,000 .Saloona« 
au 

Versuche, Austern in Eis 
einfeieren zu lassen, hat man in Neu- 
seeland angestellt. Die Austern werden 
geöffnet und dann in Eiablocke einge- 
setzt. Sie sollen fett und von gutem 
Geschmack sein« 

An Kasfee tonsumirten die Ver. 
Staaten itn Jahre 1897 insgesammt 
318,l70 Tonnen, ganz Europa blos 
805,l50 Tonnen, davon Deutschland 
136 ,390, Franlreich 77,310, England 
12,420 Tonnen 

Aberglaubi seh ist die Köniss 
gi n von England. Sie läßt sich gerne 
Karten legen, und die betreffenden 
Wahrsagerinnen wissen es neuerdings 
immer so einzurichten, daßihr lle als 
Todeejagt prophezeit wird. l 

Durch dLe Felsen vonls Gibraltar wurde ein Tunnel vol- 
lendet, welcher in Kriegezeiten iiie « 

strategische Zwecke verwendet werden 
soll. Er ist lllltl Yards in Länge, ltl 

Fuß weit und von 8 bis zu la Fuß hoch. 
» 

Die größte Blume der Weltj 
lall die »d)iaffleiia Slrnaldii« sein« 
welche auf der Insel Java machst. ( 
Ihre Blüthen haben einen Durchmesser1 von 65 Centirnetern. Sanderdarer 
Weise ist ihr Same ia llein, daß tnan 
ein Vergrößerungsglas nöthig hat, ihn z 
deutlich zu sehen. 

Die beste Zeit zum Baden 
ist bevor man zu Bett geht. Es ist 
äußerst schädlich, mit dem Staub und 
Schmutz welchen die Oberfläche des 
Körpers während des Tages abiorbirt, 
sich niederzulegen. Außerdem find schon 
viele an Schlaflofigleit Leidende durch; 
das Baden vor dem Schlafengehen- 
lurirt worden« 

lim die Welt-Meisterschaft 
im Viehirhlachten haben kürzlich 
in Wand Gieen, England, Paul Tehel 
von Chicago und Edward Harper von 
Landau gerungen. Ueber 2000 Zu-’ 
schauer wohnten dem Kampfe bei. Der 
Amerikaner ging aus demselben als 
Sieger hervor. Er schlachtete und zer- 
legte zwei Stiere in 18 Minuten 313 
Sekunden. Sein Gegner that dieselbe 
Arbeit in 22 Minuten 22 Schulden 

Der arinirte Dainpfer 
«’.Ui’eri"iirinis,« iiiclrtter iiiiiiiiiiiniirre stritt 
Hosen isoii Eniitiago versenkt innrer-, 
war ursbrniiquiiti ein iioiiociiiscixeo 
Troiniiiiijiii. Jiii Jahre tritt-· sciiil es 

in Lssrstiiidiein irsurde aber get-oben nnd 
von einer New jliorter Firma iiin ist-,- 
Wu getauft Der traute-r opferte 
8150,0»», riiii drio Zitiisi uniiiibirtien, 
Und es gelernt iliiti briiii Ausdruck-e des 
jüngsten Krieger-, der Unions- ruinie- 
ruiig das zusainiiierigeiliitte Zetirif mir 

ist-t«.«,000 auszuhungern 
Die Feriispreiiiliniklinkte- 

Berlin iiber Briissel, Betgicii, instit 
ihrer baldigeri Erossiiiiiig entgegen. 
Schon setzt ist oaö belgische Fisrnsprcrlis 
netz niit Frqntceicti, Amsterdaiii, stachen- 
Köln und Luxembttrg verbunden, writi- 
reiid die Fertigstellung der Linie Brin- 
selsLotidon iiber Lille und Calais eifrig 
betrieben wird und die Verbindung 
Brüssel-Berliri beschlossen ist. Die 
doppelte Leitung Paris-Berlin wird 
eine Länge vori two Kilometer hoben 
und biirste damit die susgebetintesie 
Europas weiden. 

Eine großartige Amome- 
bilaiiostellung ist iii Paris iiii 
Triilerieiigqrteii eröffnet worden; ZU, 
000 Besucher wurden am ersten Tage 

gezählt, die gekommen waren, qll’ die 
vielen Motorwogen und Räder anzu- ’ staunen. sit 250 Ständeii werben löoo 

jsvtomebitssezeigh Die Veranstaltung 

d:e Ansstellim uihkehatte Einmal-titul- 
miee rnomiiem Zur Ein- 

tret nq versciidle dieser Beeeiii, der 
etc-i two sing liede- ziiyty nicht 

ee eilt Löå 000 Elslsdtmqeir Die 
ii sites-it ellteii Maschinen sind 

fes nzsslscher kleinst, doch ihres euch 

einige wills e, betsische Mensch-. 
Unter dei- destsches Insstellerii itt 
Dsirtiler Stuttr t) besonders zu ce- 

Iltatite Atti lliiirs Han speziel Ue Muster-ei niem- loschte zii erhalte-, besche die Ve- 
suser der spooer Bette-Manns be- 
miseii sollen. 

UJas getombcii'y 
Si! 

a;i Itleifte?’? 
SJje C v >\ 

36r TenfPermogen obtr 3b™ ¥ 
itudfelfraft? ®i« ftrau, n>«ld>c I 
na$bt(tft, ii'ic jic fidj SUbcit R 

H unb Soften erfparen !ann—bic » 
I beftrebt ift, ibr §au8 ftetd in X 
f iaulercm 3uf*an&e iu b«bett, 1 

finfcet nidjtd jo oort^eilbaft aid fl 

Wasch-Pulver. 
f;3r T<t« Stftr »um fRtinifltn nlltr Sr* 
hir titd. WrS|te4 factd grofett lir. 

fparntfc. 
The S. K. Kalrhank Company. 

Chicago. St. fioui*. 3Jrt» 1)orf. 
Soften. ts^ilab«l|»^ia. 

_ 

Erste Z cational Bank, 
h Is: Iml lkls ustl N( Ipr spikzh 

Macht Fakmanlciyktt « hut ein allgemeines Bantgcschäft. 
stammt und net-ermaß- 8120,000 

C. I. Beunru, Im-! tu »Z- N. Acollmckh Pumpan 

. 
O G 1 and Island Bankma CO. 

Kapital, sl l0,000. 
1’ c « : ! c n, Präsident; J. LI. T h om p s o n, Witze-Präsident 

»H- e kl, Massich L Zl Fs c i m b c r g e t-,·Hülf-Jkassirer. 
Macht Faunanleihen. 

N. B· « 

Dhut ein allgemeines Bankgefchaeft 

E. Il. 

We manufacture a full line of Field and !’■ f cam 

Steel Picket Lawn and Cemetery Fencing. ..i > .1: r 

Fence, Single and Double Steel Gates. Steel r<>-< 

We make a specialty of Steel Pipe Farm 0 j 

for full particulars. 
UNION FENCE CO., DeKaib, (h. 

Verkauft von Hebnke s Co» Grund Island, Neb« 

Dr. jur. ziskur Adler, 
Rechtsamvatt und e i 

i s össcnttichcr Notar. 
cfsiee: Vee CHLaxxrkx B. O. Ver 5!8. 

Wohnung: 2301 L«euocxcivotth Str. 

0MAHA« REI- 

Peeeettmt Zur skmns m List-. Eknntäi und Bund-es- 
enchtm. ten-se Im ".k:1«·«-ne- usnk Wams-»Du nnd de- 
dnqm Euren-US dr- 2 kaH !(" H- »Wer-Jst 
selcequnzx : cn Meere-urka ! — isttet Art II 

Denksctzlaulx crnmsschsllnsxurss kkx « :«—.: Setzt-new 
speymmutx Aruns-me and tun-»z- simziehung tsc- 

Zorhetmmea und Erdsmamkk 
kate Vetbmdn : 51 mit den Kmstnlntm obiger Läs- 

dee m des Der. Elemen. Ton-te mit tacht-gen nah dek- 
tnßxskhn Raum-nimm und Rot-m- na satte-de 
Lanumlzn » BUalnuug m der Recht-profit streng 
net-rinnt Behandlung aller Ingelegeshenut måßtse 
sein-hist 

kam aus«-Inkom- 
Carpenter gomTchwp 

Illestbeiteu wetjdspeha 
pro-we und zu bester « 

Zufriedenheit ausge- H 
fühk«t».,....... 

Aufträge können abgegeben werden in 
Göhrjng"e Lumber Ward oder in 

meiner Wohnung nördltch von 

John Founesig Plan. 

W H. Thompsom 

Ulnsoßul und Jst-tun 
Punkan tnuuenGerichtc11« 

Grundeigrnthiunggefchäfte und(5011essi- 

nen euxe Zuezialitälsz 
Neu eröffnet! 

Turf- Exchange, 
»Stil«-n und Bitlardhalle. 

lMlclkf C thun-THE Hist-unh. 
Tit feinsten Liquöre, Weine und Eigen- 

ten. Lunch zu allen Tages- 
seiten. 

.- 

I-, s
c
 

THE 

Davis “:Co- 

Drop 
Cabinet 

| Liberty $22.80 

Sterling 20.85 k 

Crescent 18.45 f 
WARRANTED £ 

rC"Y 10 YEARS 
■ 
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Bei Dlnrt nd san Is- 4sisks cssslulor. 
t: Xl « hmk i- not is »Zum-teil sue-spiin Mitl. mll sei-mit me neue 07 II will ihm 
.. 0. v« sum ein s Zes sozkiklsh » 
s- »Hu til sä. cs It Ilss 
"; l- ts- w Hans-luste. Llslltskumsins Kuh-is- 

q »sich-tm Alile to all Uml- ul von-. 
.-e:I-thc·.·--ling Uhu-ist III-Me- tiogsl le leert 
.«-«- -.,.!.(: tkqsloq release strlcllv i:p-t«-d.-us 
». ex v s, Tlss besct ist-d most ist«-M- Ist-c 

·· ««. "· .! (.«an(j made by ones-l I!:-.- I lo« 
su« du«-i teswskls mitclslnc Cis-; i-1 l'æ s »Ile 
Its-l Iltb s iiy:-e-(«la«.s fu« - sei-lud total-GIVE 
good-« send lelrzsfs l-« »i» sxsecislscwisg bla- 
e.l-sme EIN-lon v- d tells Um soll Ist-mit It. 
im Hi w- vs « n nein lslne on nickt Ists-. 

Illi- spvls Ist-Nile co» Alls-doch 

5 
7 Most fn-''rrttl!; .. n- 
( tM'fiOl tl I ;*.» »)* 

rowdy i.> It 
rt* * im» r» Mu »***«§*r- 
at<* it ntu i» f*ft>tit ti tit#* 
muiiic «>f i nfwl* 

£ tn'. v* <■ 
■* ir #* rrii- 

iri* ntul 'r <n N 
IJOWWIR lire it I or an * a 

Othtff Sf>e*«IU*t iMkimr Mm * to< '! .<*• 

onl •:»»-•. mi‘ «*. s 

1-e 
■ t.,:l I..vl.frtm 

I I fin ttuun • »a lilt? 
<*ru|4»ophoiu?youriin «•.-**> twill** ; na*;irwly 
re*product* r«*eim1 *it tin ».;f«c mhI. 
Thus If rNiii^mntlt ;iwok<ii? r,r irt# *-* a and 
III charm U evt»r tu ^h. The un* 

I elciii and brilliant. 

G? ajn»*;iw»es are soiti forr 
Mtniifn* * 'fiii'flK * f I i fi 

KU.irlfi» t i* 

Tulftiiif liAt'biiM r i- W»i*> «: a*, ^ui 

ColumbiaPhonographCo.Dept 30 
No. 720 722 Olive Street, 

ST. I.oris, MISSOURI. 
New York, Pari*. Chicago, St. lyouin, 

Philadelphia, Baltimore, Washing- 1 
ton, Buffalo. 34-33 * 

Ast-CI k d- Puls ILI 

EW Marblc Works Island 
! I. T. PAlIE s- cll i 

MoziumcntcE Grabstciuc 
aus Marmor nnd Gram-, 
somit-Grabs stimmt-nunng 

« «: ,"i«m::s: k.1.k«-«.-i( :..-21:!’(«.« i.-l-i 
7·-us. .’«- sisHunq tx, -.k«- J; :1".1-«««;-,-·-k»«. 

EIN-» izkzi In! ;1:««suzx»!:s.!. 
Hikz1 2..l .;:-; »ein-Gib 

Ums-I Jota-Id, « Nebraska- 

ALLAII cruuc 

Hart und Weitixioixicn. 
i 

WE WWI WUUMRII W» 
Zobbeks in — 

bis Fisroeeries und Früchteri 
Ihrem-re Its-, Grund Island Ueb. 

z DI.C.Roe-elop- » 

Deutscher Arzt 
Um mit Wand-m des Ge. Im J 

ensooevmh 

Ofsice über Buchheits’6 Apotheke 
send Island. · · Oe 

KOEHLER z- oo., ; 
Mehl- sum Futter- -:;.--h—le 
Ite Gotte-— seht im Initemsed 
sites Oemide wird semble- nud ge 

schrein zu mäßigen Preisen und 
beste Arbeit Casentin- 

see-bo- t atm- piaws .Le« 
El « 

l 
L 
s 


